
MONTAG, 29. NOVEMBER 2 0 0 4  VOLKSj CDHDT HALLENFUSSBALL 
BLATTI ö r v / l l l  FRICK TRANSFER 14 

FC Vaduz - Yverdon 

Schiedsrichter: 
Rhcinpurk-Stadion 

Nicole Fcti^nat 
Zuschauer: 2451 

Tore: I I .  Francisco A^uirro ();1.32. Steve Gohouri 1:1. 36. Diangi» 
Malcame 1:2. 
Eckcn: 9:3 (2:1). 
Auswechslungen: 54. Meier für Rivcra. 70. Polverino für Perc/. 73. 
Durhcllay für Gomes. 77. Scjmcnovic für Silva da Sou/a. Sft. Gross» 
für Aguirrc. 
Verwarnungen: 13. Malgioglio (Foul). 20. MichaiTStocklasa (Foul). 
26. Alexandre (Foul). 34. Rivcra (Foul). 35. Telser (Foul). 69. Perc/ 
(Foul). 82. Aguirrc (Handspiel). 
Ro!c Karte: 52. Silva (Torraub). 
Bemerkungen: FC Vaduz ohne Martin Stocklasa (gespem). D'Flia, 
Fischcr. Weller (alle verlet/t). A u f  der Dank Gerster, Bismark. Ferra­
ri. Obhafuoso. Yverdon ohne Grubesic. 
Spiclwcrtung: Intensiv und hektisch. 
AufTallenü: Rote Karte für Tonnann Silva (52.). 

Challenge l,caguc. 16. Runde 
A m  Freitag: Baulmes - Baden 2:0. A m  Samstag: Meyrin ^ Lu/ern 
0:4. Gestern Sonntag: Chiasso - AC Lugano 2:0. Bellin/ona - Wüh­
len 2:1. Kriens - Wi l  1:2, Winlcrthur - Sion 0:1, YF Juventus Zürich 
- Concordia Basel 2:2. I.a Chatix-de-Fonds - Bulle 1:1, Vaduz - Yver­
don 1:2. 

1. Yverdon 16 31: 7 39 

2. Vaduz 16 27: 9 38 

3. Lu/ern 16 42:23 30 
4. Sion 16 27:16 .10 
5. Chiasso 16 22:16 28 
6. Bellin/ona 16 31:24 27 
7. AC Lugano 16 22:19 25 
8. Winterthur 16 27:26 20 
9. Baal nies 16 15:32 20 

10. Kriens 16 21:19 19 
11. Concordia Basel 16 18:20 19 
12. Metr in  16 15:21 19 
13. Wil 16 19:27 18 
14. Wühlen 16 16:21 17 
15. Bulle 16 26:37 16 
16. Y I;  Juventus Zürich 16 21:3.1 15 
17.I_a Chaux-de-Fonds 16 • 20:33 12 
18. Baden 16 15:32 4 

FUSSBALL 
U16 

FC Scluffhausen - FC Wil 191)0 (1:2. FC Aarau - I C Lu/crn 
Verschoben. FC Zürich - Team Liechtenstein 6:1, AC Bellin/o­
na - CiC Zürich 3:1. 

1. AC Bellin/ona 13 .30:16 29 
2. I'C Winterthur 13 42:20 26 
3. FC Zürich 12 .39:22 25 
4. I C Aarau 12 3.3:16 25 
5. SC Kriens 13 .36:28 24 
6. AC Lugano 12 39:19 23 
7. GC: ZUrich 13 32:25 19 
8. FC St. Gallen 13 .37:30 17 
9. FC Lu/ern 12 .37:22 15 

10. FC Wil 191X) 13 27:34 15 
11. Team Liechtenstein 13 23:31 14 
12. FC Schafihausen 13 26:4.3 12 
13. FC Solothum n 25:44 9 
14. FC Baden 13 5 :8I 0 

1318 
AC Lugano - Neuchätcl Xamax I'C 0:0, FC Sion -Team l.iech-
tenstein 3:2. FC Basel - FC Zürich 4:0. 

1. FC Basel 13 • 44:10 .34 

2. GC Zürich 13 40:1.3 34 
3. FC I .u/em 1.3 .30:12 28 
4. FC Winterthur 1.3 27:17 22 
5. Team Lausanne 1.3 n . T t  üT 
6, BSC Young Boys 1.3 2L25 21 
7. Servette FC 12 19:20 20  
8. SC Kriens 13 22*22 19 
9. FC St. Gallen 1.3 19:28 18 

10. FC Sion 1.3 16:37 12 
I I .  FC ZUrich 12 21:30 10 
12. Ncuchätel Xamax I C 1.3 11:29 8 
1.3, AC Lugano _ 12 7 :20 5 
14. Team Liechtenstein 12 13:27 4 

Schweiz, Super I.eacue, 16. Kunde 
FC Zürich - N'euchälel Xamax 1:2 (1:1). Thun - Grasslu ppers 
0:1 (0:0). Servette - Young Bovs 2:1 (0:1). Basel - St. Gallen 1:0 
(1:0). Aarau - Schallhausen 2:1(1:1). 

1. Basel 16 .30:15 .31 
2. Ncuchätel Xamax 16 25:18 28 
3. Thun 16 21:15 24 
"4. Aarau 16 24:22 - 23 
5. Young Boys 16 27:24 21 
6. FC Zürich 16 21:22 2 t  
7. Grasshoppcrs 16 12:22 19 
8.'Servette " 16 519:26 16 
9. St. Gallen 16 20:27 15 

10. Schafniauscn 16 l<>:27 
3 Punkte Ab/ug für Scrvciie wegen Li/cn/.versloss 
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Strunz Manager in Wolfsburg 
«Was erlauben Strunz?« Giovanni Trappato-
nis einstige Frage anliisslich seiner legendä­
ren Brandrede als Bayern-Trainer ist beant­
wortet. Der ehemalige deutsche Internationa­
le Thomas Strunz erlaubt sich fortan, neuer 
Geschäftsführer und Manager des Bundesli­
gisten Wolfsburg zu sein. Der 36-Jührige 
nimmt seine Tätigkeit am I. Januar auf und 
wurde für drei Jahre verpflichtet. . (si) 

Hallenspektakel pur 
19. Hestromada-Hallencup inTriesen 

TRIESEN - Auch die 19. Auflage 
des Hestromada-Hallencups 
war ein voller Erfolg. Das Junio­
renturnier wies nicht nur eine 
gute Besetzung auf. Die Junio­
ren zeigten teilweise ein acht­
bares Niveau. 

• Fabio Carba 

Natürlich richteten sich alle Augen 
auf die Gruppe der Junioren D l .  
Stärkeklasse. Dort figurieren die 
Nachwuchsteams von GC, Luzern, 
Winterthur und weiteren nahmhaf­
ten Clubs auf dem Matchblatt. Und 
die Nachwuchskicker der renom­
mierten Clubs enttäuschten die Er­
wartungen nicht. Da wurde Junio-
renfussball auf sehr hohem Niveau 
geboten. 

Den Siegerpokal nahmen die 
Jungs von GC mit nach Zürich. Die 
Zürcher verwiesen den FC Luzern 
und den FC Winterthur auf die Eh­
renplätze. 

FC Vaduz vor Team FL 
Als bestes FL-Team klassierte 

sich der FC Vaduz auf dem 9. 
Rang. Just einen Rang vor dem FL-
Team. Einen heimischen Sieg gab 
es in den Kategorien Junioren E 2. 
Stärkeklasse, wo der Gastgeber FC 
Triesen A den Turniersieg vor dem 

•1  * | 

Der Hestromada-Hallencup in Triesen steht für hochstehenden Juniorenfussball. 

19. Hcstroniada Hallencup FC Mömlingen und FC Flums hol­
te. Der Hestromada-Hallencup war 
in diesem Sinne auch eine gute 
Standortbestimmung für die heinii­
sche Juniorenszene. 

Und nun die Jubiläumsauflage 
Lernpotenzial und viele Erfah­

rungen sind bei solchen Turnieren 
für die teilnehmenden Teams von 

unschätzbarem Wert. Und bereits 
blicken die Organisatoren des Ju-
nioreneups auf die nächste Aullage. 
Im nächsten Jahr steigt die 20. Aus­
gabe des beliebten Cups. 

Da dürfte also einiges zu erwar­
ten sein. Hallenfussball-Zauber, 
wie man sich ihn wünscht eben. 
Hohes Niveau, Fairness und schöne 
Spiele sowie verdiente Gewinner. 

Starke Auswahlteams 
Fussball-Hallenturnier des USV Eschen/Mauren 

ESCHEN - Das Hallenturnier des 
USV ist bekannt dafür, dass sich 
Teams aus dem Dreiländereck 
messen können. So auch in die­
sem Jahr, wo vor allem die FL-
Auswahlteams überzeugten. 

• Fabio Corba 

Eines war bereits vor dem Turnier­
start klar. Die Club-Teams, die aus 
der Schweiz, Österreich und Liech­
tenstein zum USV-Turnier ange­
reist waren. bekamen es - vor al­
lem bei den Junioren D - mit hap­
pigen Brocken zu tun. Aber auch 
im E-Turnicr wurde toller Junio­
renfussball geboten. Hier konnten 
sich die Teams aus Thusis Cazis, 
Feldkirch und Widnau als Sieger 
feiern lassen. Vor allem der FC 
Widnau zeigte auf, dass in der re­
gionalen Juniorenfussballszene 
hervorragende Arbeit geleistet 
wird. Bei den Junioren D prägte die 
LFV U13 Auswahl das Geschehen 
mit. Die B-Auswahl klassierte sich 

Die «Sportschüler» der LFV-U13-Auswahl zeigten in Eschen ihr Können. 

hinter dem FC Wolfurt auf dem 
zweiten Rang. Die direkte. Begeg­
nung zwischen der FL-B-Auswahl 
und dem FC Wolfurt endete mit ei­
nem knappen und glücklichen 1:0-
Sieg für Wolfurt. Die A-Auswahl 
(Bild) hatte seinerseits einen zwei­

ten Platz zu feiern. 
Hallenturnier des DSV Eschen/Mauren 
Junioren K (Gruppe 1: I. I'C 1:C Rank-
weil. .V rCRuugell .  Gruppe Üj lJSfc ldki ivh.  2. 
USV c. 3. I'C riavvil. (»nippe l l i r t . ' i  C Widnau 
2. USV a. 3. FC Heiden. I )  (>ruppe 1: I. Rank­
weil. 2. FC Au. 3. FC Widnau. Gruppe I I:  FC 
Wollurl. 2. LFV UI.V 3. I CChur97.  Gruppe K I :  
1. Grauhümlen a. 2 .  LFV U13 a. 3. FC Lustenuu. -
alle Gruppen mit jeweils sechs Teams. 

Rangliste Kategorie D I. Starkckl.i^se: I. CK*. 2. 
FC Lu/ern. 3. FC Winterthur. 4. Team Graulnin-
dcn. .V SGO. (v FC Zürich 7. U.W. Feldkirch. K. 
FC Vailu/. W. Team FL - 1 2 .Teams klassiert. J) 2: 
l Fhnat kappol. 2. U.W. leldkirch. 3. I C Schaan a. 
4. FC Schaan-h. .V FC Triesen acht Team klas­
siert. C l :  Team ApjK'n/cllcrland. 2. FC Lu/ern. 3. 
I C Wmtcithur 4. Diehknn. .V I C Garns zehn 
Teams klassiert. C2: I. FC Tnihhach. 2. Cluir   l>7 b. 
3. FC Sarnaus. 4 |-C Vaduz. 5. FC Mels -acht Te­
ams klassiert. K 2: F'C Triesen a !•(* Mömlin­
gen. 3. I C  Munis 4. F'C Schaan. 5 FC Triesenherg 

acht Teams klassiert. K 1: 1. Breden/. 2. I'C St. 
fallen. 3 F'C Schalfliausen. 4. I'C Zürich. 5. F'C 
Rugpell - l/ehn Teams klassiert. 

FÜSSBALL 

Frick bald bei Parma? 
TERNI - Mario Fricks Ternana 
verlor gestern das Heimspiel ge­
gen Genoa mit 1:0. Mario Frick 
spielte durch und zeigte eine gu­
te Partie. «Wir haben auf ein Tor 
gespielt. Genoa spielte während" 
60 Minuten zu zehnt und konn­
te den einzigen Konter /um Sie­
gestor nutzen», zog Frick Bi­
lanz. Frick wurde bei diesem 
Spiel von der AC Parma beob­
achtet. Offenbar ist der 
Serie-A-Club ain Balzner inter­
essiert. Und was meint Frick zu 
diesem Thema? «Parma ist ein 
Serie A Verein. Da ist für mich 
immer ein Thema», bemerkte 
Frick. Die wahren Absichten 
von der AC Parma werden 
schon bald auf dem Tisch lie­
gen. In der Winterpause dreht 
sich in Italien wieder das Trans-
fcrkarusell. Nachdem Frick in 
der Sommerpause^ wegen ver­
einsinterner «Vertragsverhand­
lungen» ins Abseits geriet, 
könnte seine Stunde nun in der 
Winterpause schlagen. (cf) 

Keine Punkte in der Fremde 
LFV-U 18 ver l ie r t  knapp in Sion - LFV-U 16 kassiert  hohe Niederlage 

SCHAAN - Den liechtensteini­
schen Nachwuchsfussballem 
war an diesem Wochenende 
kein Glück beschieden. Die Fl-
U18 musste sich in Sion mit 2:3 
geschlagen geben, Liechten­
steins ersatzgeschwächte U16-
Auswahl verlor heim FC Zürich 
gleich mit 1:6. 
«Oliver Beck 

Eigentlich liess sich die Partie beim 
FC Sion für Josef Weikl und seine 
U18-Schützlinge gut an. Im ersten 
Durchgang stellte die LFV-Aus-
wahl das klar bessere Team und 
hätte bis zum Pausenpfiff durchaus 
schon in Führung liegen können. 
Direkt nach Wiederanpfiff dann je­
doch die kalte Dusche: die Gastge­

ber erzielten nach wenigen Sekun­
den das 1:0. Und es kam noch di­
cker. Dank eines fragwürdigen Elf­
meters erhöhte Sion gar auf 2:0 
(62.). Die FL-Kicker liessen sich 
dadurch nicht beirren, die Beloh­
nung für Moral und Kampfgeist 
folgte in Form des Anschlusstref-
fers - Ridjic verwandelte einen 
Foulpenalty sichcr (85.).  Langt;, an-
dauern mochte die Freude im FL-
Lager indes nicht. In der 90. Minu­
te stellten die Hausherren den 
Zwei-Tore-Abstund wieder her. 
Abdis erneuter Anschlusstreffer 
kam zu spät (93.). «Eine weitere 
unnötige und unglückliche Nieder­
lage in einem engen Spiel. Aber 
erst wenn alle Spieler in jeden 
Zweikampf voll reingehen, werden 
wir solche Partien gewinnen», wies 

Trainer Josef Weikl auf den Knack­
punkt hin. 

Ersatzgeschwächte U16 verliert 
Arg dezimiert - gleich fünf 

Stammspieler fehlten Trainer Mar­
kus Gassner verletzungsbedingt -
trat Liechtensteins UI6-Tcam die 
Reise zum FC Zürich an. Trotz Per­
sonalsorgen schlugen sich die FL-
Kicker zu Beginn sehr beachtlich. 
Nach 24 Minuten nahm das Unheil 
dann aber doch seinen Lauf. Inner­
halb einer Viertelstunde erzielten 
die Stadtzürcher vier Tore. «Das 
hat uns das Genick gebrochen», 
sollte Gassner später diese Phase 
des Spiels beurteilen. Die Halbzeit­
pause nutzten der LFV-Trainer und 
seine Schützlinge für eine gründli­
che Analyse der ersten 45 Minuten 

- nicht umsonst, wie sich im zwei­
ten Abschnitt herausstellte. Dem 
FCZ gelangen lediglich zwei wei­
tere Tore und Yildiz. sorgte in der 
83. Minute-noch für den Ehrentref-
ler. «Die Mannschaft hat gekämpft, 
aber der FC Ziirch war uns körper­
lich einlach haushoch Uberlegen», 
söGassner. 

\ 
F C  Silin j- Team 1118 Liechtenstein 3:2 (0:0) 
Liechtenstein: Zoller; Biedermann, l.üchiniHT. 
Bühler. Spall; Christen (85. Bisig). Büchel, Abdi.  
Akvr  (70. Pettineo); Ridjic, Noscr (60. Haas). 
(•elb-Rote Karte: 91. Biedermann. 
Tore: 46.1:0.62.2:0(IT;).  85. Ridjic 2:1 (I-"E). 90. 
3:1, 93. Abdi .3:2. 

F C  ZUrich -Team U16 Liechtenstein 6:1 (4:11) 
Liechtenstein: Gassner: Kindlc (70. Haber), 
Beck. Mehukn, Kieher. Christen, Rechsteiner, 
Bür/Ie (46. Kulali). Burak.Yildi/. Mutter 160. Han­
selmann). 
Gelbe Karten: FCZ: 6; FL: Yi ld i /  
Bemerkung: Liechtenstein ohne Hüchel, Schilp-
per, D. 1 lavier, Nuhija, Wolfinger (alle verlet/t). 
Tore: 24. 1:(). 27.2:0, 32. 3:0.40. 4:0.70. 5:0. 80. 
fi:0, 83. Yi ld i /  6:1. 


